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Reiſebriefe von Paul Lindenberg
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Kandy die Perle Ceylon s Fahrt nach Kandy DieStadt Geltung als Europäer Geſundes Klima
Ps iſtoriſche Exinnerung Der Ort unter engliſcher Herr

ſchaft Der Buddha Tempel Der heilige Zahn Budal Feſtlichkeiten zu ſeinen Ehren Der Zahn und der
König von Siam

Kandy 30 November
Ganz Ceylon iſt ein Paradies aber auch ein Paradies hat wohl noch

o ein Fleckchen wo es ganz ganz beſonders ſchön iſt und wohin ſich die
Nübrigen des Paradieſes Gewürdigten noch ſehnen und das iſt für dieſes

rrliche Eiland Kandy in welchem wir ſeit einigen Tagen weilen in
wahrhaft glücklichſter Stimmung die nur durch eins getrübt wird daß
man wehmüthig an den Abſchied denkt Schon die vierſtündige Eiſen
hahnfahrt von Colombo hierher wieviel der unvergeßlichen Eindrücke bot
ſie uns dar ſah man doch fortwährend von den bequemen Wagen aus
die an den Längsſeiten offen und gegen die Sonne durch dachartige
hölzerne Jalouſieen geſchützt ſind in die idealſte Parklandſchaft hinaus
oder vielmehr hinunter denn die Bahn ſteigt fortwährend und während
rechts und links im Hintergrunde immer höhere Berge auftauchen blickt
man hinab in die lachenden Thäler geſchmückt von der üppigſten ver
ſchwenderiſchſten Tropen Natur in welcher wir die thätige Hand des
Menſchen nur an den die Bergabhäuge bedeckenden Thee Pflanzungen
ſowie an den terraſſenförmig angelegten Reisfeldern verſpüren Dicht neben
dem Schienenſtrang aber eine einzige fortlaufende Blumenhecke beſäet mit
hlauen rothen gelben weißen Blüthen in wechſelvoller Pracht

Schwer brütet in dieſen Thälern die Sonne in dem luftigen Speiſe
wagen bei kühlen Getränken merken wir nichts davon aber der bedieuende
braune boy macht uns auf eine Säule aufmerkſam die dort aufragt

Jerrichtet zur Erinnerung an die zahlloſen Opfer von braunen Arbeitern
und weißen Jngenieuren die der Eiſenbahnbau hier über die Gebirgsketten
gefordert Und nun ſollen auch wir wenn auch nur auf wenige Minuten
die ſteigende Gluth der Sonne kennen lernen unſer Zug hält wir müſſen
hinaus denn vor wenigen Wochen zertrümmerte hier ein gewaltiger Fels
ſturz die Bahnſtrecke und um gigantiſche Blöcke herum wandern wir auf
ſchmalem Pfade an deſſen rechter Seite es abſchüſſig einige hundert Fuß
hinuntergeht zu dem jenſeits der Unglücksſtelle unſer harrenden Zuge
der unter einer ausgedehnten Felswölbung hält Nach halbſtündiger Pauſe
durch das Umladen der Fracht hervorgerufen ging s dann ſchnell weiter
führen wir doch hinunter in den Bergkeſſel in welchem Kandy liegt

Dieſe Lage bedingt ſchon daß die von ca 250 Europäern und
20000 Eingeborenen dieſe zur Hälfte Singhaleſen bewohnte Stadt
mehr zuſammengedrängt iſt wie Colombo Die Villen der Weißen ſind
auch hier ganz im Grünen verſteckt meiſt auf den beiden Hügelſeiten des
zu Anfang dieſes Jahrhunderts künſtlich angelegten ſtattlichen Sees um
den eine ſorgſam gepflegte Promenade führt wie auch die nächſte Um
gebung ſchöne Spazierwege aufweiſt die zu prächtigen Ausſichtspunkten
geleiten Die Ufer des Sees ſelbſt wie die nahen Hügel und Berge ſind
von tropiſchem Dickicht bewachſen unter den Bäumen überwiegen Palmen
Brod und Tempelbäume letztere mit den ſüßduftenden weißen Blüthen
ſehr ähnlich den bei uns bekannten Tuberoſen daneben Flamboyant

bäume mit ihren unzähligen den Kamelien ähnelnden rothen Blumen
und die rothblättrigen Eiſen wie Hibiscusbäume ferner Bambus und
Schilf in erſtaunlicher Höhe aber noch mehr gedeiht blühendes Buſchwerk
aller Art und unzählige Schling und Schmarotzerpflanzen die ſich von

Stamm zu Stamm und von der Erde zu den Kronen der Baumrieſen
wanken ſo dicht ſo maſſenhaft daß um Licht und Luft zu den Wegen zu
Wihren oft ganze Stellen niedergeſchlagen und noch häufiger weite Partien

u den Bergabhängen niedergebrannt werden müſſen und gerade jetzt ſieht
man allabendlich die mächtigen Feuer auflodern in wenigen Jahren aber

ſteht Alles wieder in üppigſter grüner Fülle da
das von einem deutſchen DirektorUnmittelbar am See erhebt ſich

ganz vortrefflich geleitete Queen s Hotel in welchem wir ſehr gut auf
gehoben ſind wunderſchön iſt von unſeren Fenſtern der Blick auf die
baumumgebene Waſſerfläche aus der die zierlichen Köpfe zahlreicher Schild
kröten gucken die bei dem geringſten Geräuſch mit ſchwerfälligen Be
wegungen in die Tiefe tauchen Hinter dem Hotel und zu ſeiner rechten
Seite dehnt ſich die Eingeborenenſtadt aus nur aus einem halben
Dutzend Straßen beſtehend meiſt dicht nebeneinander gebaute Hütten aus
Holz und Lehm zeigend die unteren Gelaſſe offen oder nur mit Matten
verhängt ein gut Theil des Lebens ſich auf der Straße abſpielend zum
Mindeſten in der Oeffentlichkeit derſelben denn auch die Bureaus der ein
geborenen begüterten Kaufleute es giebt nur zwei oder drei europäiſche
Läden in denen oft Geſchäfte von manchen tauſend Rupeen abgeſchloſſen
werden die Schreibſtuben der dunklen Advokaten ſelbſtverſtändlich auch
die Werkſtätten der Handwerker 2c kennen weder Fenſter noch Thüren
Selbſt der Gottesdienſt in den verſchiedenen kleinen chriſtlichen Kirchen
und Bethäuſern das Sektenweſen ſcheint in größter Blüthe zu ſtehen
findet bei weitgeöffneten Thoren und Fenſtern ſtatt die Heilsarmee die
natürlich auch hier ihr Quartier aufgeſchlagen hat macht es wie ich am
vorgeſtrigen Sonntage ſah am praktiſchſten an einer Straßenecke predigte

ein mit rothem Turban und weißem Anzug betleideter dunkelhäntiger
Offizier ſehr beredt eine ältliche europäiſche Dame ſaß an einem trans

portablen Harmonium und entlockte ihm die Weiſen aber es
ſtand meiſt nur hindoſtaniſche Jugend herum
gerade aus ihrem Tempel kamen

Hier in Kandy hat der Europäer noch eine beſtimmte Geltung und
zumal der Fremde erfreut ſich eines gewiſſen Anſehens und ſeitens der
Jugend ſogar eines beträchtlichen Anſtaunens Gehe ich
wandere die Straßen der Eingeborenen ſo fo
dunkelbrauner Schlingels die bei einer unvermutheten
ſeits ängſtlich davonſtieben dann ſich aber wieder lachend zuſammenrotten
und für den Schreck ſofort um ein paar Cents betteln erlangen
nach einigem Kleingeld mag mit der Neugierde ſehr eng verknüpft ſein
Aber auch die Erwachſenen bleiben häufig ſtehen und ſehen ſich di

Germanmans die Deutſchen näher an denn daß wir Deutſchland
kommen hat ſich doch wohl ſchon herumgeſprochen führte uns doch
geſtern Abend nach dem Diner als wir auf der Veranda unſeres Hotels
unſere Cigarren rauchten ein Zauberer unter den bei ſeinen
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wunftſtucken
zur Verwendung kommenden Puppen auch Mr Nauke vor und ant
wortete auf unſere lachende Frage O Mr Nauke is a famous German

O Herr Nauke iſt ein berühmter Deutſcher wer von unſeren
Landsleuten mag dies wohl dem Hindu eingeredet haben

Mit der wundervollen Lage Kandy s iſt ſein geſundes Klima ver
ebunden Wie friſch und würzig iſt hier die Luft gegenüber der feuchten
Hitze Colombo s die einen dort bei der leichteſten Bewegung in einen
Zuſtand verſetzt als ob man in einem römiſchen Bade weile und wie
kühl iſt das Waſſer zum Waſchen und Baden hier Von der Colombo
TreibhausTemperatur iſt hier nichts zu merken wir haben Morgens um
ſechs 15 und um 10 Uhr Vormittags 20 Grad Reaumur und in der
Nacht kann man bei offenem Fenſter ſogar eine leichte wollene Decke
gebrauchen ein Ding deſſen Anwendbarkeit wir während der letzten ſechs
Wochen für völlig überflüſſig gehalten Und gerad ſo lange iſt s her
daß wir nicht einen bewölkten Himmel geſehen wolkenlos blaute er am
Tage ſtets auf uns herab hier zum erſten Male wieder ſehen wir die
Segler der Lüfte über den Bergkuppen dahinziehen und zur Abendſtunde

wallen ſelbſt Nebel über dem See aus denen dann ganz phantaſtiſch die
blinkenden Glühwürmchen aufleuchten

Kandy die alte Kronungs und Hauptſtadt der Jnſel mehrere Jahr
hunderte hindurch die Reſidenz der einheimiſchen Könige wurde erſt ge
raume Zeit nach Colombo von den Engländern erobert Die letzteren
hatten ſich hier im Sommer 1803 heftig die Finger verbrannt da faſt
ihre geſammte Beſatzung von 300 europäiſchen und 700 malayjiſchen
Soldaten durch einen Ueberfall der Singhaleſen vernichtet worden war
1815 ſchloſſen ſie dann mit einem anderen König einen Bündniß Vertrag
und verleibten alsbald Kandy den britiſchen Beſitzungen ein aber zwei
Jahre ſpäter brach ein neuer blutiger Aufſtand aus der erſt durch Hunger
und Krankheiten auf ſinghaleſiſcher Seite ſein Ende fand ſo daß 1820
der e endgültig geſchloſſen werden konnte Viel haben ſeitdem die
Engländer für Kandy gethan mit ungeheuren Schwierigkeiten anzulegende
Wege denen Eiſenbahnen folgten erſchloſſen das reiche Hinterland und
verbanden die Stadt mit der Küſte für Ordnung und Sicherheit ward

Tamulen die

und hat die Lea ſtatt der Rahel

n eilage zu Nr 4 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis
Donnerstag den 6 Januar 1398

in weiteſtem Umfange geſorgt religiöſe und ſonſtige Gewohnheiten der
Eingeborenen wurden nie angetaſtet die beſſeren Elemente der Singhaleſen
wurden in den Dienſt der Regierung genommen Poſt Eiſenbahn Rech
nungskammer Gericht c wird von den oberſten Stellen abgeſehen von
Einheimiſchen verwaltet die Straßen die in vortrefflichem Zuſtande
ſind haben Gas und Waſſerleitung gute Brunnen ſind überall errichtet
und auf dem großen Grasplatze der früher zur Abhaltung hoher religiöſer
Feſtlichkeiten denen der König vom Altan des nahen Tempels beiwohnte
diente ſpielen jetzt die Einheimiſchen Ball und Criquet und muſizirt an
beſtimmten Nachmittagen die Kapelle des hier garniſonirenden Eingeborenen
Bataillons

Dieſer eben erwähnte Tempel der ſich auf altersgrauem ſteinernen
Unterbau erhebt iſt nur einer der verſchiedenen welche die geſammte
TempelAnlage bilden die nach der Stadtſeite zu von einem breiten
Graben umzogen wird und die hier mit ihren Mauern Thoren und
ſchmalen Brücken einen feſtungsähnlichen Eindruck macht Dieſer letztere
Charakter mag ihr früher noch mehr aufgeprägt geweſen ſein da neben
den Tempeln die königlichen Gebäude lagen von denen noch heute die
offene ſäulengetragene aus Holz errichtete und mit alten Schnitzereien
verſehene Audienzhalle gegenwärtig zu Gerichtsſitzungen benutzt und ver
ſchiedene kleinere Pavillons erhalten ſind Zwiſchen dem üppigen Blumen
und Pflanzenwuchs beſchattet von ſchlanken Palmen und breitkronigen
Tempelbäumen ſehen dieſe grauen Bauten und Mauern höchſt maleriſch
aus ebenſo die ihnen gegenüber liegenden weißen Pagoden und die dieſen
benachbarten alten winzigen Tempelchen mit ihren halbvermoderten Dächern
und den buntgemalten Buddha und Dämonen Geſtalten an den Ein
gangswänden dieſe kleineren Tempelbauten werden kaum noch zum Kultus
benutzt ſondern zur Aufbewahrung jener größeren Geräthſchaften die bei
den zwei Wochen in Anſpruch nehmenden feierlichen Umzügen im Auguſt
Verwendung finden und deren Mittelpunkt die Anbetung des dann öffent
lich ausgeſtellten Dalada des Zahnes Buddha s iſt

Dieſer Zahn wird im Allerheiligſten der vorhin angeführten Tempe
anlage aufbewahrt in einem kleinen von Bogengängen umgebenen Tempel
zu dem mehrere Stufen hinanführen ſein Unterbau iſt mit ſehr alten
fleineren Reliefs die uns Buddha und die heiligen Elephanten zeigen
verziert zur Seite der Treppenſtufen ragen mächtige Elephantenzähne
empor deren Ausſehen ein ehrwürdiges Alter verräth Der Tempel
ſelbſt auch er nur von winzigem Umfange wird von breitem Dache
überwölbt von dem zahlreiche Glasampeln herabhängen deren Lämpchen
an den Feſttagen angezündet werden die vordere Wand des Allerheiligſten
bildet eine große Elfenbeinplatte mit grell bemalten buddhiſtiſchen Dar
ſtellungen hinter ihr ruht in einem Dutzend goldener überreich mit Edel
ſteinen verzierter Käſtchen deren jedes mit kunſtvollſten Schlöſſern verſehen
iſt der Zahn das höchſte Heiligthum der Buddhiſten dem ſie göttliche
Verehrung erweiſen Wird er im Auguſt ausgeſtellt ſo ſtrömen von der
ganzen Jnſel Hunderttauſende von Singhaleſen herbei Blumen und
Früchte opfernd und zu Ehren des Zahnes finden dann die erwähnten
feierlichen Umzüge ſtatt Die eine große Rolle in ihnen ſpielenden Tempel
Elephanten ſind dann auf das Prächtigſte geputzt der größte und heiligſte
der Elephanten trägt einmal am Tage in einem goldenen Schrein den
Zahn umher in ihren Staatsgewändern ziehen die Prieſter voran und
die Teufelstänzer führen ihre wilden religiöſen Tänze auf das andächtige
Volk ſinkt in den Staub und preiſt ſich glücklich in der Nähe des Zahnes
weilen zu dürfen

Und der Dalada der heilige Zahn der Zahn Buddha s wie ſchaut
er aus Hieſige Bekannte die ihn bei der letzten Ausſtellung geſehen
ſchilderten ihn mir daß er etwa 1 Zoll hoch und unten einen halben
Zoll ſtark ſei und daß ſeine Farbe derjenigen alten Elfenbeins gleiche er
ähnle nicht im geringſten einem menſchlichen Zahn ſondern durchaus dem
eines Wildſchweines O heiliger Buddha der Du ſchon vor 2400
Jahren ſo viel Unbill gedüldig ertrugſt verzeih den Ungläubigen und
entziehe ihnen nicht die Sonne Deiner Gnade laß ihnen auch ferner
Whisky und Soda munden und gelegentlich ein Gläschen ſchäumenden
Weines von uns Barbaren Sekt genannt Würdigen doch dieſes Ge
tränk auch Deine Anhänger und einer Deiner höchſtgeſtellten und treueſten
zumal Seine Majeſtät der König von Siam

Halt da muß ich denn doch ein abſolut wahres ſehr nettes Ge
ſchichtchen erzählen Als der König von Siam ſeine große Reiſe nach
Europa antrat landete er in Colombo und beſuchte auch Kandy um als
buddhiſtiſcher Herrſcher dem heiligen Zahn ſeine Verehrung zu erweiſen
Jn großem Zuge begab er ſich zum Tempel vierzehn Leute trugen ſeine
Opfergaben koſtbare goldene und ſilberne Geräthe brokatne und ſeidene
Stoffe vielleicht auch klingende Münze für die theuren Prieſter die ehr
furchtsvoll des Königs harrten Unter den feierlichſten Zeremonien wurde
der Zahn der außer den obigen Auguſt Feſtlichkeiten nur königlichen
Perſonen gezeigt werden darf enthüllt und der König bewies ihm ſeine
Andacht dann aber ſtreckten Seine Majeſtät die Hand nach dem Heilig
thum aus wohl nur um ſeinen Zauber noch beſonders auf ſich wirken
zu laſſen da trat einer der Oberprieſter unter deren beſonderer Obhut
ſich der Zahn befindet dazwiſchen aunbeten ja aber nicht anfaſſen
Seine Majeſtät beherrſchte aber die Situation ein Wink und die ge
ſammten Opfergaben mit denen die Prieſter verſtohlen ſchon recht gelieb
äugelt wurden wieder eingepackt und wie er gekommen verließ der Zug
den T mpel

Der König kehrte in ſein Abſteigequartier Queen s Hotel zurück
und die Tempelgeſchenke wurden ſorgſam verpackt was wohl die ver
ehrten Prieſter erfuhren Denn ſie nahten in
ſich zerknirſcht vor dem Hoteleingang zu Boden geraume Zeit hier liegend
und ihre Bitten und Gebete murmelnd Und als das nichts half da
erſchienen in Prozeſſion die heiligen Elephanten und mit ihnen kamen
die Teufelstänzer unter greulicher Muſik angeſprungen um mit Tanz
und Spiel die Dämonen zu vertreiben die von des edlen Königs Herzen

langer Reihe und warfen

Beſitz ergriffen Aber dieſe Dämonen mußten ſehr ſchlimme Racker ſein
Seine Majeſtät blieben ruhig beim Diner das Couvert ohne Getränke

Man 112 u ioHen ſich do Prim MNr rn auug NB100 Mark ſitzen und ließen ſich den Prima Prima Spargel aus Braun
ſchweig jedes Stück ein Pfund ſchwer gut munden netzten auch hin und
wieder die Lippen 64er Rüdesheimer Schloß Abzug und 58er Mouton
Nothſchild und lebten überhaupt wie Gott in Kandy aber von den
Elephanten und Teufelstänzern und Prieſtern geruhte der König mit dem
angen Namen keinerlei Notiz zu nehmen Und am nächſten Tage
reiſten Seine Majeſtät ab und Herrſcher und Geſchenke ſah man niemals

Die Prieſter vom heiligen Zahn aber ſollen wenn mar in ihrer
Gegenwart vom König von Siam ſpricht ein Geſicht machen als ob ſich
unter den als Opfergaben dargebrachten Früchten die ſie ja im Jntereſſe
Buddha s einer näheren Prüfung unterziehen ein Gallapfel hefunden
habe

Jm Gegenſatz hierzu ſteht daß die Eingeborenen wie die Miſch
linge alſo die von einem Europäer und einer Singhaleſin entſtammenden
Sproſſen nicht Geſellſchaft gezählt werden ebenſowenig wie jene
Europäer die Singhaleſinnen oder Miſchblut heirathen

Vermiſchtes
Wie der alte Wrangel zu ſeiner Frau kam Als der alte

Feldmarſchall noch ein junger Dragonerlieutenant war er ſtand bei den
Auer Dragonern in Königsberg i Pr wurde er zum Studium der
Pferdezucht nach Trakehnen abkommandirt Damals war beim
geſtüt in Trakehnen Landſtallmeiſter Herr v Below der nette Töchter
hatte Jn deſſen Hauſe verkehrte der junge Wrangel ſehr eifrig Weil
ihm die Töchter gefielen und überdies eine Verbindung mit dem Hauſe
ſeines derzeitigen Vorgeſetzten ſeiner Carrière günſtig werden
konnte beſchloß er ſein Herz der jüngeren Tochter des Herrn
L v Below zu ſchenken aber nicht auf dem bereits nicht
mehr ungewöhnlichen Wege Er hatte ausgekundſchaftet daß ein
Sylveſerhall bei v Belows ſtattfinden würde und gegen ein Douceur
vom Dienzr des Herrn von Below erfahren daß ſeine Angebetete ein
altdeutſchs Hoffräulein darſtellen würde So übte er ſich vor dem
Spiegel einen ſchönen Kniefall ein und beſorgte ſich aus Königs
berg das nöthige Koſtüm eines altdeutſchen Ritters Heimlich aber
vertauſchten die Schweſtern ihre Koſtüme die ältere war das
Hoffräulein Wrangels Angebetete aber eine alte franzöſiſche
Kokette Der Ritter kam ſah ſiegte machte einen graziöſen Knie
fall und flüſterte von ſeiner Liebesflamme Er fand bald Erhörung

Einen Rückzug verbot ihm

zur

ſeine Stellung Natürlich konnte aus dieſem Mißgriff nie ein wahrhaft
inniges und zärtliches Verhältniß werden Dadurch wird auch die
anekdotiſche Antwort erklärlich die er als Beruhiger Berlins 1848 der
Stettiner Deputation gab Jn Stettin wo er bis dahin kommandirte
wollte man ihn von Berlin zurückholen Als Wrangel ablehnte drohte
man ihm wenn er in Berlin einzöge würde man um dieſelbe Stunde
ſeine Frau in Stettin hängen Als Wrangel in Berlin einzog blickte er
za ſeine Uhr und ſagte gemüthlich Ob ſie ihr wohl nu gehängt
aben

Büchermarkt
Pilz Herm Was mufß der Schöffe oder Geſchworene bei

Ausübung feines Amtes wiſſen Ein praktiſches Hilfs und Hand
buch für den Schöffen und Geſchworenendienſt Mit einer ausführlichen
Darſtellung des geſammten Strafrechtes für das Deutſche Reich nebſt An
gabe der Verjährungsfriſten 80 2 Aufl XII und 156 S Preis
1,60 Mk geb 1,90 Mk Leipzig Guſtav Weigel Bei der Wichtigkeit
des Amtes eines Schöffen oder Geſchworenen iſt es ſehr zu wünſchen daß
diejenigen welche zu dieſer verantwortungsvollen Mitwirkung in der Straf
rechtspflege berufen werden über ihre Thätigkeit genauſtens orientirt ſind
Vorliegendes Handbuch giebt in kurzer ſachlicher Weiſe Auskunft über die
Pflichten der Schöffen und Geſchworenen ſowie darüber wer zu dieſen
wichtigen Aemtern berufen werden ſoll und kann und wenn und unter
welchen Vorausſetzungen eine Ablehnung möglich iſt Ferner enthält es
eine ausführliche Darſtellung des geſammten Strafrechts für das Deutſche
Reich ſowie Angabe der Verfährungsfriſten für Vergehen und Verbrechen
Ein ausführliches Werkchen dieſer Art exiſtirt bislang nicht ſodaß es allen
Schöffen und Geſchworenen ein ſehr willkommener Führer ſein dürfte

Ans dem Geſchäftsderkehr
Zeitungs Katalog Soeb Auflage des ZeiDit i

tungs Kataloges des Hauſes G L Daube K Co bekanntlich mit das
älteſte der großen internationalen Annoncengeſchäfte Wie in früheren
Jahren ſo iſt auch die Ausgabe pro 1898 wieder mit jener Sorgfalt und

Gewiſſenhaftigkeit und in einer der Publicität
Rechnung tragenden Vollendung ausgearbeitet es bei dieſem
renommirten Hauſe nicht anders gewohnt iſt Auch die Form des Kata
loges als elegante und praktiſche Schreibmappe welche ſchon in den
vorausgegangenen Jahren ſo vielen Beifall gefunden iſt dieſes Jahr
wieder beibehalten worden Für jeden größeren Jnſerenten wird der
Katalog ein unentbehrliches Handbuch ſein

Jn jedem neu erſchienenen Kochbuch wird die eminente Be
deutung von Liebig s Fleiſch Extract voll gewürdigt auch der bekannte
treffliche Nervenarzt Dr Otto Dornblüth in Roſtock empfiehlt die An

ſanh Radhohen PBedeutui

wendung deſſelben wiederholt in ſeinem Kochbuch für Kranke das die
Materie der Speiſenbereitung ſtreng wiſſenſchaftlich behandelt Herr
Dr Dornblüth ſtellt die Analyſen verſchiedener Extracte vergleichsweiſe
zuſammen und kommt zu dem Schlußreſultat daß Liebig s Fleiſch Extract
vor anderen Fabrikaten dieſer Art noch immer in erſter Reihe ſteht

Handel und Börse

Berliner Sörse
vom

8ank Aktien

Berliner Handels Ges 9 11
Breslauer Disk Bank 6 1207

100 do Wochs Bank s 109,50bz4 Januar 1898 Darmstädter 6
Deutsche Bank 10 209 30b3 2 t 2 74 t10 Genossengchaltdeb 116 7 baSanknoten Diskonto Kommandit 10 202 ,50h2

r u 6375 Dresdener Bank 8 1163 75b260 4 75h7 r 77 91 530Easglise 2 d oten 20 z Leipzig Kreditanstalt 11 211 ,50b26
ierr Voten Maklerban 5 106 756ltalicnisehe e Meiningoer Hypothek B 6 135 10b26

Oesterreichische 100 Fl 170 00bz Mitteldeutsci Kredit 6 117 10b7
t 216,60b o i n h wur 53 75Knssis che 100 B W 50b2 Nationalßb für Dentsehl 153 75626

Sir F Oesterreich Kredit 117 223,80626Prenss Boden Krodit 7 142 00bzB
ODeutsche Fonds und Staatspapiere do Centr Bod Kr 9 168 50b2

Reichsbank 160,00 z Bi 31 2 gDeutsche Keiehs Anl 2 105 toB BRustsische Bank 10,3 106 70Bdo do 3 103 30b7 Sächsische BRanl 5 128,0064
9 97 d r z u h e S sdo do t 97,40b2B Schaaffhaus Bauk V 7 147 40b2z6

Preuss Cons Anleihe 3 103 A0 b Schlesischer Bank Veor 7 136,756
do do 3 103,30b26do do s 97 606Staate Schuläscheine 3 100,50b2z ig4 t ndustrlio und Zergwerks AkHallescho Stadt Aul industri r AktenLandsch Centr Pfandbr s 100,90b2
do do 3 93,00bzB Allgem Klektr Gesell 15 280,00b2

Anglo Kont Guano 0 74 50bz6
Anbalter Kohlen 4/ 114 00626Berliner Böhm rauh 12 248,75b2 G

Ausiändische Fonds do Br Patzenhofer 12 259,00b2 G
do do Schultheiss 16 2580 256

Buenos Axr G A 5000 17,40b z do le ktriait 12 33 96 26Chinesische Anleihe 5 103,60 Bo humer nsss ahnl 12 295 90b2
Italionische Rente 4 595,106 Cröllwitzer Papier 24 o o0Lissab St Anl 86 I u II 4 65,60b2 Dannenbaum r 18 ob
Aſezx Anl 1000 n 500 6 87,90B Donnersmarckh itte g s 25 20
do do 1890 6 9730B Dortwund J nion st Pr 5 7 2 d
do St Eisenb Oblig 5 93,70b2z Eilenburger Kattan 2 53
Oesterr Golä Rente 4 1103,20B Eisenhütte Thale St Pr 10 12

2 vnlirohen 30 wo 89 00 bdo Papier Kente 4 Golsenkirehen Bergw 7 zdo Silber Rente 102,00b26 Glku ziger Zuekerfabrik s e
Port Stasats Anl 58 89 3120b20 ſ Greppiner ars o 738Röm St Anl II VIII 4 95,25b2 Groune ber 9 terdebahn 5 172 00b2

e 1 r b 3 n 41 53 900Rumün kund 5 102,25b2 Hallesche Maschinen 38 90tamkn ort 012 Hamburger Packetfalrt 8 115,75bz
do amordt 101 ,20 r 1a1 8äo 40 et 4 95 50b Harpeuer Bergban 194 80b2Kuss cons Anl 1880/55 4 103 10b Hartmann Sächs F 10 191,00bz6

11 bshbha 4 9äo Gold Anl v 1894 3 100 10bz6 t inxichshall Sdo cons EKisenb Anl 4 103,30b7z Hibernia shamrock 203,70b26
do d40 mer 4 1103,506 Hildebrand lühlen 13 17 256

sSerbische Gold Pfäbr 5 94,756 Hörder Hütten n 0 13 ,006do Kente 1895 4 65,80h26 do St Prior A 8 1135,00b2
Ungar Goldrente 10001 4 103 20b2 Kaliwerke Asoh roleb D 1,00b2B

do d40 500 4 1103 25B KLette Dam 180 ift irt 1 74 7 de
do do 1001 4 103 60B Körbis lort Auckerfabr 4 121,00526

0 i 3 4 30 u 681 uer Konv 15 192,90b2do E G A 89 1000 4 103,2062 Lauche ido do 100 4 103 40b2 B Laurahbütte h 10 186 30b26
Leipz Brauer Klebeck 10
Leopoldehall hem Vb 82 80b20Ejsenvahn Stamm Aktien Mauaen Bergbaun 4 1141,0b26
Nord lentaechel I F 4 11 5c T T J 0 Kigen Be SDortmund Gronau E 195,50B Schles h Bed 228Lübeeck Buchen 169,90bz p r t Litt be bAlainz Luäwigehafen 5 h on AK abpoet W aMarienburg Mlawka 377 1 85 30b2 e es JOstprenss Südbahn 94,75hb2 Pluto Berg Werk nyl I 327

ſtal Mitte imeerbahn 5 97,50B h ePomm AMaschinen konv 7 113 009b26
Riebeck Montanwerke 11 202 50bz26Mochso Rositzer Kohlen 12 201,806

2 51 W e1 a N 12 92 75Amsterd Rott 100 FI 8 T 168,90B w h Kraun nen 7 44 23776Brüssel ARBtw 100 Fr 8 T 80 706 Sächs Thür Braunk J 140 ,50 z

1 xtr 20 38h 40 142 80on J ioö pr do o56 Stassſurt Chem Vabrik 11 173 506
i a 900 Stettiner Cem Bredow 7 1162 00bz26Wien 100 Fl s T 169,906 Z r Zin Akt 2 T 50b zSchweiz 4 100 Fr 8 T 80,45 b G r t Pr 7 ar 7887

Itel Plätze 1001Ireſ10 T 77 b rung Alten oPetersburg 1008R 50 216,106 rusv u 5 3574 e Wesuteregeln Alkali 12 201,00b2z G
Berlin 5 Lomb 6 Pr Diek Zeitzer Maschinen 20 301,60b26

Viehmärkt oegohlaohtviehmarkt im städttsehen Vlehhofe zu Halle am à anuar 18960

Preise t 50 Kilogr a Lebend b Schlachtgewioh

Zum Verkaufe I Qual II Qual 1 J Quel
e c d da b s l a d 3

17 Rinder 7 ndavon 1 Ochse 7 7 1 21 Fürse S S S u u 1la Kühe 81 e9 27 S 14 2i Bulle m s6 Kälbver 385 257 Hammel Schafe 2 ehe i 657 Ss2 Schweine davon S i 274 482 ILandschweine S 62 60 59 74 8Ungoeriseche z S m
Der Geschäftegang wer mittelmässig Selts

e

c

S

T

n

e
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ene im Klaviersp e undVnterrs on Theorie ertheilt
Margarete Knipfer

Sophienstrasse 35
Amtliche Bekannkmachnugen

Bekanntmachung
Hierdurch bringen wir zur öffentlichen Kenntniß daß mit Genehmigung des

Königlichen Provinzial Schul Collegiums zu Magdeburg das an den nachbenannten
hieſigen ſtädtiſchen Lehranſtalten zu zahlende Schulgeld vom 1 April 1898 ab folgender
maßen feſtgeſtellt worden iſt

Für h miſche Für Auswärtige
200 MAm Gymnaſium 135 Man der Oberrealſchule 135 200an der höheren Mädchenſchule Kl v 135 200

an der Vorſchule des Gymnaſiums und derOberrealſchule für jedes Kind 100 150an der Vorſchule der höheren Mädchenſchule

Kl IX u X für jedes Kind 100 150und für den Fall daß mehrere Geſchwiſter die

qu Schulen gleichzeitig beſuchen

am Gymnaſium für das 2 Kind 115 180an der Oberrealſchule S und
an der höh Mädchenſchule jed weit Kind 100 160

Halle a den 31 December 1897
Der Magiſtrat Staude

Brkanntmachung
betreffend den Beginn r Schonzeit Gr Wagkeln Haſen u f w

StAuf Grund des S 2 des Geſehes über hie Lhonzellen des Wildes vom 26 Fe

bruar 1870 Geſ S S 98 wird für den Umfang des Regierungsbezirks Merſeburg
der Beginn der Schonzeit für Wachteln Haſen Auer Birk und Faſanenhennen ſowie
für Haſelwild auf

den 18 Jannar 1898
feſtgeſetzt

Merſeburg den 18 December 1897
Der Bezirks Ausſchuß zu Merſeburg

Graf zu Stolberg

Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht
Halle a den 3 Januar 1898

Die Polizei Verwaltung

ekanntmachungZekat zur Stammrolle betreffend

Nach den Beſtimmungen der Wehrordnung haben ſich die Militärpflichtigen in
der Zeit vom 15 bis Ende Jannar zur Aufnahme in der Stammrolle auzu
melden und dieſe Meldung alljährlich zu wiederholen bis eine endgültige Entſcheidung
über ihr Militärverhältniß getroffen orden iſt

Die im Jahre 1878 in Halle a nicht geborenen Militärpflichtigen haben
einen Geburtsſchein vom Standesamt nicht vom Pfarramt diejenigen der
älteren Jahrgänge die letzte Vorladung reſp zugezogene den Looſungsſchein ſofern
letzterer r bereits im Militärbureau abgegeben iſt vorzulegen

Die Anmeldungen haben im Militärbureanu Schmeerſtr 1 II ZimmerNr 9 Vormittags von 1 und Nachmittags von 5 ühr zu erfolgen
und zwar am
Sonnabend den 15 Januar er Jahrgang 1875 und eventl ältere und vom Jahrgang

1876 diejenigen deren Familiennamen mit den Buchſtaben K
Montag den 17 Januar vom Jahrgang 1876 mit den Buchſtaben L beginnen

Dienstag 18 1877 AHMittwoch 19 1877 JDonnerstag 20 J 1877 P S undFreitag 21 a 1877 3 beginnenSonnabend 22 1878 DMontag 24 1878 GDienstag 25 1876 H KMittwoch 26 18758 OFreitag 238 x h 18578 undSonnabend 29 1878 3 beginnenWer die vorgeſchriebene Anmeldung unterläßt wird mit

wentl mit Haft bis zu 3 Tagen beſtraft
Halle a den 3 Januar 1898

Der Civil Vorſitzende der Erfatz Commiſſion
der Stadt Halle a S

e a 5Ergänzung der Anlritung vom 20 Juli 1895
betreffend Erſtattung von Zeiträgen gemäß S 30 und 31 des Jnvaliditäts und

Altersverſtcherungsgeſetzes vom 22 Juni 1889
Nachdem das Reichs Verſicherungsamt in Auslegung der Beſtimmungen des

S 30 des Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetzes dahin entſchieden hat
daß die zur Stellung des Antrages vorgeſchriebene dreimonatliche Friſt

nur dann gewahrt iſt wenn der Antrag innerhalb dieſes Zeitraumes
bei der zuſtändigen Berſitcherungsanſtalt ſelbſt eingeht

ſehen wir uns um etwaigen Jrrthümern oder Zweifeln vorzubeugen veranlaßt
Anleitung vom 20 Juli 1895 folgendermaßen zu erläutern

Der Antrag auf Erſtattung im Falle der Verheirathung S 30 des Jnvaliditäts
und Altersverſicherungsgeſetzes muß binnen drei Monaten nach der Eheſchließung bei
Vermeidung des Erlöſchens bei dem Vorſtande derjenigen Anſtalt auf deren Namen die
letzte der verwendeten Marken lautet geſtellt werden

Die Verſicherten können ſich zwar bei der Anbringung des Antrages der Ver
mittelung der Kontrollbeamten Ortsbehörden und Vertrauensmänner bedienen doch
gilt die dreimonatliche Jriſt nur dann als gewahrt wenn der Antrag innerhalb
dieſes Zeilraumes bei der zuſtändigen Perſicherungsanſtaſt eingegangen iſt

Merſeburg den 17 December 1897Der Vorſtand der Veragernngsanſatt Sachſen Anhalt

gez Wrede

Bekanntmachung
Zur Erleichtekung des Poſtverkehrs der Landbewohner iſt die Ein

richtung getroffen daß die Landbriefträger auf ihren Beſtellgängen gewöhnliche und
eingeſchriebene Briefſendungen Poſtanweiſungen Nachnahmeſendungen Sendungen
mit Werthangabe bis 400 Mk und wenn ſie geſchützt untergebracht werden können
auch Packete zur Abgabe bei der Poſtanſtalt ihres Amtlsortes oder zur Beſtellung

unterwegs anzunehmen haben Zur Eintragung der übergebenen Sendungen mit
Ausſchluß der gewöhnlichen Briefſendungen führt der Landhriefträger ein Annahme
buch bei ſich in welches der Fuflieferer die Gegenſtände ſelbſt einzutragen befugt
iſt Geſchieht die Eintragung dich den Landbriefträger ſo iſt dem Anunflieferer auf
Verlangen durch Vorlegung des Buches die Ueberzeugung von der ſtattgehabten Ein
tragung zu gewähren Für dieſe Beſorgung kommt wenn die übergebenen Gegen
ſtünde zur Weiterſendung nach einer anderen Poſtanſtalt beſtimmt ſind eine Neben
gebühr von 5 Pfennig für das Stück für Packete im Gewicht von mehr als 22 Kg

Welt e bis zu 30 M

unſere

einfache beſſere

und vernickelt

Redinun gen Brene

5

Jnhalt 1 Arbeitsbeutel baares Geld 1 Korallenkette

ſieben Handſchuhe 1 Muff 1 Reiſeplaid
1 Vſchläufer

1 goldenes Gliederarmband
An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände

ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken
daß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 3 erfolgt iſt hin
ſichtlich der nicht reklamirten Gegenſtände nach Maßgabe des S 8 des Miniſterial
Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekre
tariat IV Rathhausſtr 19 I Zimmer Nr 56 ertheilt

Halle a den 3 Januar 1898
Die Polizei Perwaltung

Ausſchrribung
Die Ausführung der Erd Rohrlegungs und Zanrerarbeilen für die Ent

wäſſerungs Anlage der Volksſchule an der Hermannſtraße ſoll im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

2nontag den 10 Januar Vormittags 10 Ahr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 3 Januar 1898
Der Stadtbaurath

Genzmer

Bekanntmachung
Die für den Unterbezirk Cönnern anberaumte beſondere Schiffer Controlver

ſammlung findet am 7 Januar 1898 1 Uhr Nachmittags in CönnernGaſthof zum Ring matt

Zum Erſcheinen ſind ſämmtliche ſchifffahrttreibende Controlpflichtige der Reſerve
Land und Seewehr I Aufgebots ſowie der Erſatz Reſerve welche im Bezirk auf
hältig ſind verpflichtet

Vorſtehendes wird mit dem Bemerken bekannt gegeben daß beſondere Geſtellungs
Befehle nicht ausgegeben werden und nur die öffentliche Aufforderung als ſolche für die
Betheiligten maßgebend iſtTempsrar und Ganzinvaliden erſcheinen nicht zur Controle

Unentſchuldigtes Ausbleiben wird mit Arreſt beſtraft

Halle a den 9 December 1897
Königliches Bezirks Kommando

Mit 1088 Blldertafeln u Kartenbeilagen

S Vollstäncdlig erschien soeben
in neubearbeiteter und vermehrter Auflage 2

S
S1272 HRefte I Bande 2

e le 50 3 9 in Halbs 17 Bande leder gebwar2
a 4 Probenhefte und Proepehte gratis durch
2 Jede Buohhandlung u 3
2 Verlag des Bibliographisohen Instituts Leiprig

Ober 10,600 Abbiidungen Karten u Pläne

h

De r mit dieſer Ena erce wo
in verſchloſſ Flaſche à 50 Pfg J 1 Mk

Verkaufsſtellen in

Male Delitzſch L Baldauf
Hugo Wehle

Mohren Apotheke Reilſtr 134 Cröllwitz Fr Herrmann
E Jentzsch Drog Leipzigerſtr 29 Düben Ernst Schulze
Paul Fritzsche Drog Wuchererſtr 75 Eilenburg P Laube Drog
A Leidloft Rathhausſtr Rud FalkeF A Patz Gr Ulrichſtr 6Ernst Walther Phönir Drog Geiſtſtr 67 Giebichenſtein Felix Sioli

Landsberg Herm Lüddickoe
Albert Schlüter Nachf Jnh G Uber

Gr Steinſtr 6
Löbejün Apoth E Triebel

Gebr Mulertt Gr Klausſtr 12
Lützen William Sack

Fritz Cordes Gr Steinſtr 53
Merſeburg Paul Berger
Markranſtädt Gustav Hoyer Apotheke

Anunaburg Apoth Ph Krieger
Brehna 0 Siehbig

Schkenditz Herm Nanse

Bitterfeld G Ikker
Trotha Fr Brahdt

Delitzſch Felix Immisch
C F Schubert

Weißenfels M Wiegand
Rich Werner

Seit 15 Jahren
hat Kari Kochs Nährzwieback ſich durch
erſtaunliche Erfolge an vielen Tauſenden von
Kindern bewährt

Karl Kochs Nährzwiebad iſt daher

ein wahrer Segen
für viele Mütter geworden u die letzte Zuflucht
wenn alle Mittel probirt ſind Karl Kochs Nähr
zwieback befördert die Körperzunahme ſtärkt den
Knochenbanu u durch ſeinen Nährwerth u Ge
hali an Nährſalzen geignet das Kind vor denſe fehlerhafter Ernährung zu ſchützen

Nur ächt wenn jede Packun mit dem Namens
zug Karl Koch verſehen iſt in Karl Kochs
Rährzwieback Fabrik Herrenſtr 1 im HauptDepot von neimvola K Co Ernst Jentzseh Drogerie Leipz igerſtr 29 Schlüters

Der Hut iſt ſchwarz weich mit hohem
ſchwarzen Bande und dunklem Schweißleder
mit Papiereinlage

Um Ermittelung der Sachen ſowie des
und Nachricht zu den Akten J III

unv ver le Junudr al J 2um damit zu ränmen Wrclt e Becherfür jchen annehnbaen Preiß Wunneg Hn an emer wzu verkaufen Seipzigerſtr 84 am Thurm J
in egeimaekvollster Ausführung nnd zu billigstem Proſeo

fertigt in kürzester PFrist die v
hruckerei W Kutschbach

Creruerea l
Grosse Ulrichstrasse 16 Fingang Paohritastrasse

c h rch diet Bekanntmachung Am 7 Aufruf einer Garde yä l
1 Jn der Zeit vom 16 bis 31 December 1897 ſind nachſtehende Gegen robenfrau im Neuen Theater hier ein

ſtünde als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden Ueberzieher und ein Hut betrügeriſcher Weiſe 6
Herrenkragen ſchmutzige Wäſche Schirme 1 Staubmantel Portemonnaies mit abgefordert worden

1 evang Geſangbuch 1 ſchwarze Der Ueberzieher iſt ſchwarz mit ſchwarzem An
Taſche mit 11 hölzernen Käſtchen 1 Stock 1 rothe Kindermütze 1 Gummiſchuh ver gekräuſelten Sammetkragen und drei ſchwarzen

Hornknöpf terſte i bgeri 4Jn derfelben Zeit ſind als verloren hier angemeldet e veler Tee Wcſenſes re c
1 rothſeidener Kopfſhawl 1 goldener Klemmer 1 Pelzkragen der Jnnenſeite des Kragens ein kleines Die

Meſſingkettchen zum Anhängen l

1600/97 wird erſucht Lord
Halle a den 29 Decbr 1897 wiſſen

Der Erſte Staatsanwalt Mauch A
Der umerm 21 December 1597 hinter nd die

den Buchbinder Max Mahler aus Halle ſtellen
a/S erlaſſene Steckbrief iſt erledigt III L

268/97 R keute arHalle a den 3 Januar 1898 L I Geſundlk
Der Erſte Staatsanwalt man het

Die weltbekannte Nähmaſchinen Groß Lord S
firma M Jacobsohn Berlins Mim zwLinienſtr 126 an der Gr Friedrichſtr z

bewährt durch langjährige über de
Lieferungen an Mitgl für von de
Poſt Militär Krieger IchambeLehrer u Beamtenvereine hrgeizig
verſend die neueſte hoch g
armige Familien Näh I ZeitS maſchine Krone für PWlumne

J Schneiderei Hausarbeitu Lord
gewerbliche Zwecke mit Uezleichtem Gang ſtarker nigre
Bauart in ſchöner Aus wärtige
ſtattung mit Fußbetrieb ihm das
und Verſchlußkaſten für Stimme
Mark 50 Boruſſia war arSchiffchen Maſchine Aus I

ſtattung I Mk 45 Vierwöchentliche den Ref

Probezeit e dſchiffchen Maſchinen für Schuhmacher und hei die
Herrenſchneider zu billigſten Preiſen Viele eſſeren
1000e in Deutſchtaud gelieferte Maſchinen

en faſt überall beſichtigt werden Kata Staatsr
loge und Anerkennungen koſtenlos franco Gladſt
Maſchinen die in der Probezeit nicht gut nſt d
arbeiten nehme auf unſere Koſten zurück Und
Militaria Fahrräder von Mk 150 an enn
Patentirte EKissporen achte

Jack

ehr a
der ſchlu

4 Verluſte
Kämpfe

Freude

Wirkun

Jtiruig geſchützt Dieſe äußerſt M Afrika
praktiſchen Eis ſporen ſind der beſte Schutz letzten
e Glatt teis Sie ſind klein u leicht be ziehen
chädigen den Abſatz nicht brauchen nicht tLen demſelben entfernt zu werden klappern macht

nicht und ſind außer Gebrauch unſichtbar J die völ

Verſand J y nichtch 0 4 Stanek in Zittau a
gegen vorherige Einſendung von 1 Mark liegt
auch Briefmarken ſonſt per Nachnahme eg S

Wiederverkäufern Rabatt franzö
S JGrößte Auswahl

von neuen u gebrauchten Möbeln in
Nußbanm Mahagoni und BVirke als I Romar
Büffet s Herren u Damen Schreib
tiſche Vertikow s Kleider u andere cSchränke Pläſchgarnituren Divans a
Sopha s Trumeanx u andere Spiegel
Coulifſen Steg u Auszieh Tiſche K
Stühle jeder Art Bettſtellen mit u
ohne Matratzen Waſchtiſche mit u I mMäd
ohne Marmor Küchenſchränke u v m

verkauft billig u 3Friedrich Feileke Geiſtſtr 285 an d
Auch werden alte Möbel ſtets mit in läßt

Zahlung genommen TSeited ammer Sinn
e g Leipzigerſtraße porbe

KranSpecialität i
Regulateure egun

1 Meter lang hnV Mk 10
r iemqReparaturen

e Feder einſetzen 1 Mk EPragteSe Glas Zeiger Uhrring
à 10 Pfg

W Verſand gegen
Nachnahme uInserate g

werden jederzeit angenommen in der Filialedes General Anzeiger Gr Stein verge
strnes e I bei A Bonnardt Buch
binderei u Paxierhandlung I Ster
Etiquetton Fabrik P

Carl Warneoke
IInlie a S Bölbergnassevon 20 Pfg zur Erhebungß Kaiſerliches Frſtamt 1

tarke Nachf Georg Uhber ſowie in den bekannter durch Plakate kenntlichen Verkanfsſtellen 67 lager von Wein u Liqueur Etlauette
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